Publikationsblatt 
der Stadt Gorlitz 


(Als Beilage zu No. 43. des Görlitzer Anzeigers.) 


Donnerftag, den 29. Oetober. 1846. 


(391) Diebſtahls⸗ Bekanntmachung. 
Am 19. d. M. iſt aus einem Wohnzimmer in der Neiß⸗Vorſtadt eine eingehäufige filberne Taſchen⸗ 
Uhr entwendet worden. Das Zifferblatt hat römiſche Zahlen und meſſingene Zeiger; die Kapſel ſchloß 
nicht mehr. Vor dem Ankaufe dieſer Uhr wird gewarnt. 
Görlitz, den 22. October 1846. Der Magiſtrat. Polizeis Verwaltung. 
RR) ® te ck 1. SER 
Der unter Polizei⸗Aufſicht ſtehende Arbeiter Julius Hiob von hier ift am 15. d. M. entwichen und 
verdächtig, nachſtehend bezeichnete Waaren entwendet zu haben: N 
) 1 Stück couleur. baumwollenen Bagdalin; b) 1 Stück baumwollenen Möbel = Damaft; 
c) A Stück ſchwarz und roth; J) 1 Stück Stradella; e) 1 Stück halbwollen Damaſtmäntel; 
4) 1 Stück Lama⸗Mäntel; 8) 2; Stück Sammtweſten; h) 23 dergl.; i) 23 dergl. Valeneias; 
*) 4 Dutzend Brittania = Tücher; 1) + Dutzend Zwirntücher; m) 4 Dutzend Lamatücher; 
n) 14 Dutzend Jacouett-Tücher mit Seide; o) 1 Dutzend Mouſſelin-Cravatten. 
Der Werth dieſer entwendeten Waaren beträgt 59 Nthle. 

i Wir bitten, auf den Hiob ſowol, als auf die Waaren vigiliren zu laſſen und Erſteren, wo er 
betroffen wird, anzuhalten und an uns abzuliefern. 
Beſchreibung des Hiob. 

Der e 6 jetzt Arbeiter, Johann Carl Julius Hiob iſt evangeliſcher Religion, 26 Jahr 


alt, 5 Fuß 5 Zoll gro at hellblondes Haar, freie und hohe Stirn; hellblonde Augenbrauen, blau⸗ 
graue 28 A 81 je ac Naſe, 1 Mad J befehle Zähne 7 ee Bart, ovales Kinn und 
Geſichtobi dung, geſunde Geſichtsfarbe, iſt großer Statur, ſpricht deutſch und hat keine beſondere Kenn⸗ 
zeichen. Seine Bekleidung beſtand in einem grünen Rock; im Uebrigen iſt fie unbekannt. 

Görlitz, den 22. October 1846. Der Magiſtrat. Polizei- Verwaltung. 


1389] Die alte Schäferwohnung bei der Pachtung zu Rauſcha ſoll unter 1 des Zuſchlages 
am 4. November c. Vormittags um 10 Uhr mit der Bedingung des baldigen Abbruchs gegen baare 
Bezahlung an Ort und Stelle an den Meiſtbietenden hin 8 werden, wozu Kaufluſtige mit dem Be⸗ 
merken eingeladen werden, daß die Puklication der nähern Bedingungen am Termine erfolgen ſoll. 
Görlitz, deu 19. October 1846. a 8 Der Magiſtrat. 


303 Auf Anordnung Einer Hochlöblichen Königlichen Intendantur in Poſen ſollen die Bedürfniſſe 
an Brenn⸗ Beleuchtungs⸗ „Schreib- und Reinigungs- Materialien für das hieſige Lazareth und die Gars 
niſon⸗Verwaltung auf das Jahr 1847 wiederum an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 

Hierzu wi . 
em er ki 31. October Vormittags von 9 bis 12 Uhr 
ein Lizitations = Termin im Billetier = Amts = Lokale am Obermarkt zunächſt dem Reichenbacher Thor 
No. 98. anberaumt, zu welchem alle diejenigen, welche auf den einen oder den andern der obigen Ge⸗ 
enſtände bieten wollen, hiermit öffentlich vorgeladen werden, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre 
Bee zu eröffnen und des Zuſchlags gewärtig zu fein, Die Bedingungen werden im Lizitations⸗ 
ermine ſelbſt bekannt gemacht werden. ; - ei 
Gorlit } den 22, En 1846. Die e Servis⸗ Deputation. 
1386] Die auf der äußeren Feldmark hieſiger Stadt gelegene, zu dem Pfarr = Vermögen der St. 
vn lud Paul etch bers gehörige ſ. g. Pfarr⸗Wieſe fell im Wege öffentlicher Lieitation an den 
Meiſtbietenden auf ſechs hinter einander folgende Jahre vom 1. Mai 1847 ab anderweit verpachtet 
werden, und haben wir hierzu einen Vietungstermin auf 8 
den 4. November c. Vormittags von 11 — 12 Uhr j 
auf hieſigem Rathhauſe anberaumt, zu welchem wir Pachtluſtige mit dem Bemerken, daß die Pacht 
bedingungen im Termine werden bekannt gemacht werden, hierdurch einladen. 5 
Gorlitz, den 17. October 1848, N Das evangeliſche Kirchen⸗Colleglum. 


R — 152 — 
Bekanntmachung. 
Donnerſtag am 5. November er. Nachmittags 2 Uhr ſollen in Siefiger Strafanſtalt mehrere 
alte Utenſilien, ois: ein alter Reißwolf, mehrere Spul⸗ und Spinnräder „2 hölzerne Waagen, 40 höl⸗ 
zerne Weifen, mehrere Lampen und Laternen, blecherne Geräthe, meſſingene Klingeln c., 300 alte 
wollne Schlafdecken, verſchiedenes Schneiderwerkzeug, verfchiedenes Tiſchlerwerkzeug, eine Quantität altes 
Eiſen und eiſerne Ofentheile ꝛe., meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
mit dera Bemerken eingeladen werden, daß die Wegſchaffung der erſtandenen Stücke gleich erfolgen muß. 
Görlitz, den 21. October 1846. Die Direction der Königl. Strafanftalt, 

1394] Wegen Verpachtung des Düngers in der hieſigen Strafanſtalt pro 1847 wird ein nochmaliger 

Vicitations⸗Termin in unſerem Amts-Locale abgehalten werden, wozu wir den 
12. November c. a. Vormittags 11 Uhr 


anberaumt haben. Pachtluſtige werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Bedingungen 
täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden können. f 


[388] 


1974) Nothwendige Subhaſtation. 
Die dem Johann Gottlieb Altmann gehörige Häuslernahrung No. 160. zu Rothwaſſer, ortsgericht⸗ 
lich auf 430 Rthlr. abgeſchätzt, ſoll auf gehörig 0 err . EI sei 
. den 13. Januar 1847 von Vormittags 11 Uhr ab 
an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Taxe und der Hypothekenſchein liegen in der III. Abs 
theilung unſerer Kanzlei zur Einſicht bereit. 
Görlitz, den 24. September 1846. Königl. Land- und Stadt⸗Gericht. 
[879) Freiwillige Subhaſtation. 
Die zum Nachlaſſe des Johann Karl Gottlieb Weiner gehörige, 1760 Rthlr. geſchätzte Gärtner⸗ 
ſtelle, Hypotheken- Nummer 15. in Nieder = Heidersdorf, Kreis Lauban, ſoll 
den 2. December Vormittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle in Nieder⸗Heidersdorf 
meiſtbietend verkauft werden. Die Taxe kann in der Regiſtratur des Juſtizrath Schmidt in Görlitz 
eingeſehen werden. Görlitz, den 6. October 1846. 
e Das Gerichts-Amt von Heidersdorf mit Hohberg. 
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Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 
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8 Görlitz, den 24. October 1846. Die Direction der Königl. Strafanſtalt. 
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Literariſche Anzeigen. 


Intereſſante Flugſchrift. 


13391) Bei Guſtav Köhler in Görlitz und Lauban iſt zu haben: 


Die Symbole oder Gottes Wort? 


Ein Sendſchreiben 
an die evangeliſche Kirche Deutſchlands 


von Julius u p p. 
Leipzig, Verlag von O. Wigand. geh. Preis 4 Sgr. 


Mafihinentru ven G. Heinze und Comp. 


